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Drucksache Nr. 4207 


Kleine Anfrage Nr. 327 

der Abgeordneten Kühn, Gaul, Dr. Miessner, 
Dr. Schäfer und Fraktion der FDP 


betr. Unterbringung der Personen nach Artikel 131 GG. 


Mit Rücksicht darauf, daß der Beamtenrechtsausschuß des Bundes- 
tages in diesen Tagen mit der Beratung der Novelle der Fraktion 
der FDP zum 131er-Gesetz beginnen wird, wird die Bundesregierung 
gebeten, mit möglichster Beschleunigung folgende Fragen zu be- 
antworten: 

1. Wieviele Angehörige des Personenkreiscs gemäß Artikel 131 GG 
sind seit dem Inkrafttreten des 13ler-Gesetzes (1. April 1951) 
im Bund, in den Ländern, Gemeinden und Gemeindeverbänden 
untergebracht worden? 

2. Wie hoch ist - schätzungsweise - die Zahl der noch nicht 
untergebrachten 131er? 

3. Welche Beträge sind his zum 31. März 1953 wegen Nichter- 
füllung der Unterbringungsquote bei den zur Unterbringung 
verpflichteten Behörden fällig, und welche Beträge sind an den 
Bund inzwischen abgeführt worden? 

Bonn, den 20. März 1953 


Kühn 

Gaul 

Dr. Miessner 

Dr. Schäfer und Fraktion 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Str. 30, 



